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KVD befreit Bankkunden aus misslicher Lage

Der Kommunale Vollzugsdienst (KVD) hat am Freitagabend, 24. Februar 2017, zwei Personen

aus dem Vorraum einer Bankfiliale in der Bismarckstraße befreit. Die Bankkunden konnten

gegen 20.30 Uhr den Raum nicht verlassen, da die durch Bewegungsmelder gesteuerte

Ausgangstür sich nicht mehr öffnete. Den von der Feuerwehr verständigten KVD-Einsatzkräften

gelang es, von außen die Tür aufzuschieben und die Eingeschlossenen herauszulassen. Danach

schloss sich automatisch wieder die Tür, die bereits mit einem "Defekt"-Schild beschriftet war,

da schon früher am Tag Personen eingeschlossen worden waren. Da die Gefahr bestand, dass

im Laufe des Abends weitere Menschen nicht mehr den Vorraum verlassen können, sicherten

die KVD-Einsatzkräfte den Eingang mit Absperrband und fügten einen Hinweis auf den

nächsten Geldautomaten in der Nähe hinzu.
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